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Ein Beitrag Rudolf Reibers zu der Ausstellung  
„Stille Nacht“ ist u.a. „dark matter“.

Bei „dark matter“ handelt es sich um einen von mir 
überarbeiteten Kunstdruck einer Fotoarbeit von 
Thomas Ruff aus der Serie der Sternenhimmel. 
Die Negative dieser Bilder erhielt Ruff von einer 
Sternwarte. Auf Riesenformate hochgezogen und 
gerahmt werden sie seit Anfang der 90er Jahre 
ausgestellt.

In meiner Arbeit habe ich versucht alle Sterne je-
weils einzeln mit Tuschepunkten auszulöschen 
und rahmte das Ergebnis in den gleichen Rahmen 
wie Thomas Ruff.
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Night Black, 2009

Dark Matter, 2007
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